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Presseinformation 

 

Eppendorf Award 2026: Jetzt bewerben! 

 
Hamburg, Oktober 2025 

 

Seit 1995 honoriert der mit 20.000 Euro dotierte Eppendorf Award for Young 

European Investigators einmal jährlich herausragende Leistungen auf dem 

Gebiet der biomedizinischen Forschung in Europa. 

Der Eppendorf Award for Young European Investigators wird in 

Zusammenarbeit mit Nature verliehen. 

Promovierte Biomediziner im Alter von bis zu 35 Jahren, die in Europa 

forschen, können sich vom 1. Oktober 2025 bis 15. Januar 2026 online auf 

www.eppendorf.com/award/application bewerben.  

Über die Vergabe des Eppendorf Award 2026 entscheidet eine unabhängige 

Jury unter dem Vorsitz von Laura Machesky (University of Cambridge, UK). 

Informationen über den Award, die Auswahlkriterien und ehemalige 

Gewinner finden Sie unter www.eppendorf.com/award. 
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Mit dem 1995 initiierten Eppendorf Award for Young European Investigators würdigt die 

Eppendorf SE herausragende Forschungsarbeiten auf dem biomedizinischen Sektor und 

fördert damit junge Wissenschaftler in Europa bis zum Alter von 35 Jahren. Der Eppendorf 

Award wird in Zusammenarbeit mit dem Wissenschaftsmagazin Nature verliehen. Über die 

Vergabe entscheidet eine unabhängige Jury, bestehend aus Laura Machesky (University of 

Cambridge, UK), Richard Benton (Université de Lausanne (UNIL), Schweiz), Matthias Hentze 

(European Molecular Biology Laboratory (EMBL), Heidelberg, Deutschland), Madeline 

Lancaster (MRC Laboratory of Molecular Biology, Cambridge, UK), Ben Lehner (Wellcome 

Sanger Institute, Cambridge, UK; Center for Genomic Regulation PRBB, Barcelona, Spanien), 

Stefan Raunser (Max-Planck-Institut für Molekulare Physiologie, Dortmund, Deutschland) und 

Michael Sixt (Institute of Science and Technology Austria ISTA, Klosterneuburg, Österreich). 

 

Über die Eppendorf Gruppe  

Eppendorf ist ein international führendes Unternehmen der Life-Science-Branche und 

entwickelt, produziert und vertreibt Geräte, Verbrauchsmaterialien und Services für den 

Einsatz in Laboren auf der ganzen Welt.  

Das Produktportfolio der Geschäftsfelder Liquid Handling & Consumables, Separation & 

Instrumentation sowie Bioprocess, umfasst beispielsweise Pipetten, Pipettenspitzen, 

Zentrifugen, Mischer, Ultra-Tiefkühlgeräte und Bioreaktoren für die Zell- und Genforschung. 

Darüber hinaus bietet Eppendorf eine breite Palette von hochwertigen Verbrauchsmaterialien 

an. Im Geschäftsjahr 2024 generierte die Eppendorf Gruppe 980 Mio. Euro Umsatz und 

investierte 70,6 Mio. Euro in Forschung und Entwicklung (F&E). 

Die Erzeugnisse von Eppendorf werden in akademischen und industriellen 

Forschungslaboren, zum Beispiel in Unternehmen der Pharma- und Biotech- sowie Chemie- 

und Lebensmittelindustrie, eingesetzt. Aber auch in klinischen oder umweltanalytischen 

Laboratorien, in der Forensik und in industriellen Laboren der Prozessanalyse, Produktion 

und Qualitätssicherung werden die Produkte von Eppendorf verwendet. 

Seit 1945 hat die Eppendorf Gruppe ihren Hauptsitz in Hamburg, Deutschland, und betreibt 

heute in Europa, Asien und Nordamerika Produktions- und F&E-Standorte und besitzt 

Tochtergesellschaften in mehr als 30 Ländern. Heute beschäftigt der Konzern weltweit rund 

4.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie alle agieren gemäß des Auftrags der 

Unternehmensgründer: die Lebensbedingungen der Menschen zu 

verbessern.www.eppendorf.com 

http://www.eppendorf.com/

